
Antrag auf Ausnahmegenehmigung zum Besuch einer Schule außerhalb des
Schulbezirks bzw. Schuleinzugsbereichs gem. § 41 Abs. 1 SchulG LSA i. d. g. F.

Daten der Schülerin/des Schülers
Name IVorname I geb. am

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Wohnort)

b h'Daten der Personensore e erec tlgten
Mutter Vater Sonstige

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

E-Mail

Hiermit möchten wir die Aufnahme unserer Tochter/unseres Sohnes in die Grundschule
Name und Anschrift der Schule

zum (Datum)

beantragen.

hd N tw d' k 't d S h I.. dBegrun ung er 0 en Igl el es c u wec se s
(Bitte beschreiben Sie ausführlich die Notwendigkeit und belegen Ihre Aussagen, wenn möglich mit
Nachweisen, bspw. Gutachten. Für die Erläuterungen können Sie auch eine Anlage verwenden.)

Mir ist bekannt, dass gem. § 3 der Schülerbeförderungssatzung des Salzlandkreises, die Beförderungs- und
Erstattungspflicht ausschließlich für die Wegstrecke zwischen der Wohnung des Schülers und der
nächstgelegenen Schule besteht.

Datum, Unterschrift Personenberechtigte (beide)



Stellungnahme der Schulleitung der abgebenden Schule

Datum, Unterschrift Schulleitung/Schulstempel

Stellungnahme der Schulleitung der aufnehmenden Schule

Datum, Unterschrift Schulleitung/Schulstempel

Erklärung der Gemeinde Bördeland - FD 3 Ordnung und Soziales
Die Beschulung in der beantragten Schule wäre aus schulplanerischer Sicht möglich

o Ja 0 Nein

Begründung

Datum, Unterschrift Gemeinde Bördeland - FD 3 Ordnung und Soziales


